
 

 

 
Beirat Borgfeld       Bremen, 20.09.2016 
 

 
Einstimmiger Beschluss des Beirates Borgfeld:  

 

Schulwegsicherheit  
 
Der Beirat Borgfeld fordert den Senator für Umwelt,  Bau, Verkehr und 
Landwirtschaft  auf, die Schulwegsicherheit in Borg feld zu verbessern. Als 
wichtige Maßnahme ist hierbei der Fußweg im Bereich  Hamfhofsweg / 
Einmündung REWE-Parkplatz durch eine bessere Kenntl ichmachung der 
Fussgängerüberwegung für die Schulkinder sicherer z u machen (siehe Bild). 
Dieses könnte geschehen, indem der Fußgängerüberweg  im Einmündungsbereich 
des Parkplatzes asphaltiert und damit deutlich herv orgehoben würde und indem 
eine zweite gestrichelte Linie als Begrenzungslinie  der anderen Seite des Weges 
den Fuß-/ Radweg hervortreten lassen würde.  
Der Bereich der Borgfelder Landstraße ist durch ein e bessere Ausleuchtung zu 
verbessern.  

  

 Begründung: 
 
1. Täglich wird der Schulweg von vielen, mit den Gefahren des Strassenverkehrs 
unerfahrenen, Kindern benutzt. Die Gefahrenstelle im Hamfhofsweg in Höhe des 
REWE-Parkplatzes wird von zahlreichen Verkehrsteilnehmern nicht als solche erkannt, 
weshalb es hier immer wieder zu gefährlichen Situationen kommt, und zwar zwischen 
Autofahrern, die die unterbrochene Linie als Haltelinie interpretieren und damit in den 
Weg der Kinder einfahren und Kindern, die ihren Weg (in beide Richtungen) fortsetzen. 
 
2. Der Bereich Borgfelder Landstrasse zeichnet sich gerade in den Morgenstunden 
durch einen hohen Kraftfahrzeugverkehr aus. Durch eine mangelhafte Ausleuchtung 
und fehlende Querungsmöglichkeiten, kommt es hier zu Schulbeginn und -ende häufig 
zu gefährlichen Situationen mit Kindern. 
  



 

 

 

  


